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Hinweise zum Ausfüllen des Projektdatenblatts 

(PDB) 
 

Diese Liste enthält Hinweise zum Ausfüllen des Projektdatenblattes. Das Projektdatenblatt 

ist die Grundlage für die Auswahlentscheidung des LEADER-Steuerungskreises (LSK). In 

den Projektinformationen sollte das Projekt möglichst konkret in seinen Inhalten und Wirkun-

gen auf die Region beschrieben werden. Füllen Sie hierbei bitte die vorgesehenen Felder 

des Projektdatenblatts soweit wie möglich aus. Bei Fragen können Sie sich gerne an die 

LEADER-Geschäftsstelle wenden. 

 Bitte berücksichtigen: Das Projektdatenblatt ist Bestandteil des späteren Bewilligungs-

antrags. Alle gemachten Angaben sind daher subventionserheblich und müssen nach 

dem Beschluss des LSK verbindlich umgesetzt werden. 

 

Dem Bewilligungsantrag, der nach dem LSK-Beschluss bei Regierungspräsidium Tübingen 

einzureichen ist, sind weiterführende Unterlagen beizulegen. 

 

In der Spalte Auswahlmöglichkeiten werden die möglichen Einträge für die einzelnen Fel-

der angegeben. Kursiv angegebene Einträge werden durch die jeweils zutreffenden Anga-

ben ersetzt. Die Spalte Bemerkungen enthält weitere Informationen über die Hintergründe 

der Angaben sowie zum Ausfüllen der Felder. 

Feld Auswahlmöglichkeiten Bemerkungen 

UD-Nummer UD-Nummer des Projektträ-
gers 

Hier wird die für die Förderung not-
wendige UD-Nummer (Unterneh-
mensdateinummer) eingetragen. 
Diese wird von der zuständigen un-
teren Landwirtschaftsbehörde verge-
ben. 

Kreditinanspruch-
nahme/Subventi-
onswert 

Angabe, ob Inanspruchnahme 
Kredit geplant ist (Tilgungszu-
schuss oder Zinsermäßigung) 

Der Subventionswert drückt die 
Höhe der Beihilfe aus, wenn sie als 
Zuschuss für den Empfänger ge-
währt worden wäre. 

Sanierungsgebiet Angabe, ob Vorhaben im Sa-
nierungsgebiet liegt 

Anfragen, ob das Vorhaben in einem 
Sanierungsgebiet liegt, können bei 
Stadt- oder Gemeindeverwaltungen 
getätigt werden. 

Genehmigung Angabe, ob und welche Ge-
nehmigungen notwendig sind 

Je nach Vorhaben können unter-
schiedliche Genehmigungen not-
wendig sein.  

 

Projektbeschreibung: 

Bitte machen Sie in der Projektbeschreibung unter Anleitung der folgenden Gliederung kon-

krete Aussagen und Angaben zu: 

 Ausgangslage: Beschreibung des Ist-Zustands (Investitionsort, Eigentumsverhältnisse, 

Anlass für den Förderantrag, Problemstellung, etc.) 
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 Projektziele: (Bezug zu den Handlungsfeldern und Entwicklungszielen des Regionalen 

Entwicklungskonzeptes, Zielgruppen, etc.) 

 Projektinhalte und -bestandteile: Konzeption, Fördergegenstand, Maßnahmen und 

Teilmaßnahmen des Projekts, etc.) 

 Bedeutung des Projekts für das Mittlere Oberschwaben/Besonderheiten des Pro-

jekts: Innovation, Beitrag zur Nachhaltigkeit, regionale Ausstrahlung, Vernetzung und 

Partner, Bürgerbeteiligung bei Planung und Umsetzung, Arbeitsplätze, etc.) 

 

Zeitplan der Umsetzung: 

Bitte geben Sie den Zeitplan für die Umsetzung des Projekts an, gegebenenfalls gegliedert 

nach Maßnahmen und Teilmaßnahmen des Projekts. 

 

Kostenplan: 

Bitte legen Sie eine detaillierte Kostenschätzung vor, in der die unterschiedlichen Kosten-

punkte ausgewiesen sind. Gesamtkosten sind nach Brutto- und Nettoausgaben aufzuschlüs-

seln. 

Bei Bauvorhaben ist eine Kostenschätzung nach DIN 276 vorzulegen. 

Für alle Projekte gilt, dass Umsatzsteuer, Zinsen, unbare Eigenleistungen, Skonti, Sofortra-

batte und Ersatzbeschaffungen nicht förderfähige Kosten sind. 

 

Abhängig vom jeweiligen Vorhaben sollten Sie zusätzlich dem Projektdatenblatt fol-

gende Unterlagen beilegen (falls zutreffend): 

• Fotos 

• Planunterlagen 

• Unternehmenskonzept 

• Risikoanalyse 

• Markteinschätzung 

• Genehmigungen (Baugenehmigungen, Naturschutz, Gewässer-/Denkmalschutz, etc.) 

• De-minimis-Erklärung 

• Begründung des Antragsstellenden, wenn Projektteile außerhalb des LAG-Gebietes 

liegen  

• Kooperationsprojekte: Querverweis zur Kooperationsvereinbarung (Mehrwert, Zusatz-

nutzen, etc.) 


